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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
 
Dienstag 08.00 bis 11.45 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können gerne telefonisch oder per Mail vereinbart werden. 
 

Telefon:  032 389 14 84 
Mail:   info@wengi-be.ch 
Web:   www.wengi-be.ch 
 

Wengi – natürlich ländlich 
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B O T S C H A F T 
zur ordentlichen Gemeindeversammlung von 

Montag, 13. Mai 2024, 20.00 Uhr, im Schulhaus Reuental, Wengi 
 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger von Wengi 
Alle in Gemeindeangelegenheiten stimmberechtigten Frauen und Männer, die das 18. Altersjahr zurück-
gelegt haben und seit 3 Monaten in der Gemeinde Wengi wohnen, sowie interessierte nicht stimmberech-
tigte Personen, sind zu dieser Versammlung freundlich eingeladen. Da die nicht stimmberechtigten Per-
sonen getrennt von den Stimmberechtigten sitzen müssen, sind Sitzplätze speziell reserviert. 
 
Traktanden 

 
1. Jahresrechnung 2023 – Genehmigung 
 
2. Datenschutz – Jährlicher Bericht Aufsichtsstelle 
 
3. Verabschiedung Gemeindeverwalterin Maja Bächler infolge Pensionierung 
 
4. Verschiedenes 
 
Aktenauflage 
Die Jahresrechnung 2023 liegt bis zur Gemeindeversammlung in der Gemeindeverwaltung Wengi öf-
fentlich auf und kann eingesehen oder bezogen werden. 
 
Sie finden die Jahresrechnung 2023 auch auf der Website der Einwohnergemeinde Wengi unter 
www.wengi-be.ch. 
 
Protokoll 
Das Protokoll der ordentlichen Versammlung der Einwohnergemeinde Wengi vom 13. Mai 2024 wird vom 
21. Mai 2024 bis 19. Juni 2024 bei der Gemeindeverwaltung Wengi zur Einsichtnahme durch die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger öffentlich aufliegen. Während der Auflagefrist kann gegen die Abfassung 
des Protokolls beim Gemeinderat Wengi schriftlich und begründet Einsprache erhoben werden. Der Ge-
meinderat entscheidet über die Einsprachen und genehmigt das Protokoll (Art. 67 OgR).  
 
Rügepflicht 
Rügepflicht (Art. 49 a GG): Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften an der Ver-
sammlung ist sofort zu beanstanden. Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen 
Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen.  
 
Beschwerden 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen nach der Gemeindeversammlung 
schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Seeland, 3270 Aarberg, einzureichen (Art. 63ff 
VRPG).  

http://www.wengi-be.ch/
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1. Jahresrechnung 2023 
Genehmigung 

 
Referent/Referentin: Gemeindepräsident, Peter Hänni und Finanzverwalterin, Sara Riechsteiner 
 

Auf einen Blick 
 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 135'722.30 ab. 
 
Im Allgemeinen Haushalt wird ein Ertragsüberschuss von CHF 198'576.47 ausgewiesen. Die gebühren-
finanzierten Spezialfinanzierungen schliessen mit einem Aufwandüberschuss von CHF 62'854.17 ab. 
 
 
 

Ergebnis im Überblick 
 

 

 
Allgemeines 
Die Jahresrechnung 2023 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 Gemeinde-
gesetz (GG, BSG 170.11), erstellt. Zum Einsatz gelangten die EDV-Systeme GemoWin NG und G6 der 
Firma Dialog Verwaltungs-Data AG. 
 

Ergebnis Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 135'722.30 ab. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 312'400.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget 2023 beträgt 
CHF 448'122.30. 
 

Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Der Allgemeine Haushalt (Steuerhaushalt) schliesst nach Vornahme der systembedingten zusätzlichen 
Abschreibungen in der Höhe von CHF 246'777.37 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 198'576.47 
ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 212'450.00, womit die Besserstellung gegenüber 
dem Budget 2023 CHF 411'026.47 beträgt. 
 
 
 
 

Ergebnis

Gesamthaushalt

CHF 135'722.30

Ergebnis 

Allgemeiner Haushalt

CHF 198'576.47

Ergebnis

Spezialfinanzierungen

gebührenfinanziert

- CHF 62'854.17

Ergebnis

Spezialfinanzierung

Abwasserentsorgung

- CHF 57'893.27

Ergebnis

Spezialfinanzierung

Abfallentsorgung

- CHF 4'960.90
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Die Besserstellung ergibt sich vor allem durch folgende Ereignisse: 

 
- Mehrertrag bei den allgemeinen Gemeindesteuern CHF 237'542.10 
- Aufwertung Finanzvermögen infolge Neuschätzung durch amtl. Bewertung CHF 115'640.00 
- Minderaufwand im Bereich Bildung, Oberstufe, aufgrund gesunkener Schüler- 

zahlen CHF 136'054.10 
 
Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung 
Die Abwasserentsorgung (Funktion 7201) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 57'893.27 
ab. Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 96'950.00. Die Anschlussgebühren von 
CHF 36'680.00 werden nach HRM2 in der Erfolgsrechnung erfasst und in die Spezialfinanzierung Werter-
halt eingelegt, da diese für Investitionen zu verwenden sind. Die Berechnung der Einlage in die Spezialfi-
nanzierung Werterhalt ergibt CHF 69'446.90 (1.25 % von CHF 5'555'752.15). Die Gemeinden sind ver-
pflichtet, mindestens 60% der berechneten Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt einzulegen. Da 
die Betriebskosten laufend ansteigen und um dem Abbau des Rechnungsausgleichs entgegen zu wirken, 
erfolgt die Einlage in den Werterhalt zu 60%. Die Anschlussgebühren werden im 2023 an die jährliche 
Einlage in den Werterhalt angerechnet. Die Einlage 2023 beläuft sich somit auf CHF 4'988.00. Aufgrund 
der Kostenentwicklung im Bereich Abwasser, werden die Aufwendungen für werterhaltende Unterhaltsar-
beiten ab dem Rechnungsjahr 2023 der Spezialfinanzierung Werterhalt belastet. 
 
Der Saldo der Spezialfinanzierung Rechnungsausgleich (Konto 29002.01) beträgt per 31. Dezember 2023 
CHF 442'235.88. Der Bestand der Spezialfinanzierung Werterhalt (Konto: 29302.01) beläuft sich per 
31. Dezember 2023 auf CHF 875'256.35. 
 
Spezialfinanzierung Abfall 
Die Abfallentsorgung (Funktion 7301) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 4'960.90 ab. Bud-
getiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 3'000.00. Der Saldo der Spezialfinanzierung Rechnungs-
ausgleich (Konto: 29003.01) beträgt per 31. Dezember 2023 CHF 60'422.05.  
 
Spezialfinanzierung Liegenschaften Finanzvermögen (WEU) 
Die Einlage in die Spezialfinanzierung Liegenschaften Finanzvermögen (WEU) (Konto: 29300.01) lautet 
auf CHF 17'268.00 und die Entnahme für baulichen Unterhalt und Reparaturen auf CHF 7'449.51. 
Der Saldo der Spezialfinanzierung Vorfinanzierung Werterhalt beträgt per 31. Dezember 2023 
CHF 100'475.99. 
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Die wichtigsten Eckdaten zur Jahresrechnung 2023 
 

 
 
 
  

Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 135'722.30 -312'400.00 861'864.03

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt 198'576.47 -212'450.00 941'426.93

Jahresergebnis gesetzliche Spezialfinanzierungen -62'854.17 -99'950.00 -79'562.90

Steuerertrag natürliche Personen 1'613'243.10 1'412'350.00 1'451'191.20

Steuerertrag juristische Personen 17'785.25 11'200.00 8'572.55

Liegenschaftssteuer 134'242.05 124'600.00 133'348.65

Nettoinvestitionen 324'254.07 443'400.00 2'511.30

Bestand Finanzvermögen 3'970'191.06 3'596'075.34

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 1'340'341.07 1'074'811.45

Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner Haushalt 1'218'924.42 972'147.05

Bestand Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen 121'416.65 102'664.40

Fremdkapital 629'674.41 365'713.33

Eigenkapital 4'680'857.72 4'305'173.46

Reserven 432'076.62 185'299.25

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 2'565'154.93 2'366'578.46
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Ergebnisse nach Funktionen 
Die Übersicht der Jahresrechnung nach den Funktionen 0 – 9 präsentiert sich wie folgt: 
 

 

 
Personalaufwand 
Der Personalaufwand ist CHF 22'327.70 tiefer als budgetiert. Tiefere Personalkosten beim Verwaltungs- 
und Betriebspersonal in verschiedenen Abteilungen sind Gründe dafür. 
 
Sachaufwand 
Der Sachaufwand liegt CHF 38'459.61 unter dem Budget. Die Hauptgründe dafür liegen bei tieferen Sach-
aufwendungen in diversen Bereichen, vor allem bei der Verwaltung, den Liegenschaften und der Abwas-
serentsorgung. 
 
Abschreibungen 
Das bestehende Verwaltungsvermögen per 1. Januar 2016 wurde zu Buchwerten in HRM2 übernommen. 
Dieses betrug CHF 343‘888.50 und wird innert 12 Jahren (CHF 28‘650.00/Jahr) abgeschrieben. Durch 
den Verkauf der Liegenschaft Schulhaus Scheunenberg, Lyss-Strasse 1, musste das bestehende Verwal-
tungsvermögen per 2022 bereinigt werden. Der neue Wert ab dem Jahr 2022 beträgt CHF 130'650.00. 
Der Abschreibungsbetrag beläuft sich somit auf CHF 21'775.00 (CHF 130'650.00:6 Jahre). 
 
Ab 2016 wird das Verwaltungsvermögen je Anlagekategorie linear nach Nutzungsdauer abgeschrieben 
(gemäss Anhang 2 GV). Diese ordentlichen Abschreibungen betragen im 2023 CHF 36'949.45. 
 
Zusätzliche Abschreibungen VV 
Zusätzliche Abschreibungen müssen vorgenommen werden, wenn die folgenden Bedingungen kumulativ 
erfüllt sind: 
 

 Ertragsüberschuss im Allgemeinen Haushalt 

 Die ordentlichen Abschreibungen des Allgemeinen Haushalts sind kleiner als die Nettoinvestitionen des 
Allgemeinen Haushalts 
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Da diese Bedingungen im Rechnungsjahr 2023 zutreffen, müssen zusätzliche Abschreibungen von 
CHF 246'777.37 vorgenommen und in die finanzpolitische Reserve (SG 2940) eingelegt werden.  
 
Berechnung zusätzliche Abschreibungen 
Ertragsüberschuss Allgemeiner Haushalt vor den zusätzlichen Abschreibungen  CHF 445'353.84 
Nettoinvestitionen Allgemeiner Haushalt  CHF 302'698.52 
./. ordentliche Abschreibungen Allgemeiner Haushalt  CHF 55'921.15 
Differenz (= Zusätzliche Abschreibungen 2023) CHF 246'777.37 
 
Transferaufwand 
Der Transferaufwand liegt CHF 213'324.55 unter dem Budget. Die grösste Abweichung liegt bei den tie-
feren Entschädigungen an den Oberstufenverband Rapperswil BE aufgrund gesunkener Schülerzahlen. 
Ebenfalls fielen die Entschädigung für den Kindergarten sowie die Beiträge an den Kanton (Lastenaus-
gleich Soziales) und Private (Betreuungsgutscheine) tiefer aus. Andererseits sind höhere Beiträge an den 
Gemeindeverband Abwasser angefallen. 
 
Steuern (Fiskalertrag) 
Der Steuerertrag liegt CHF 250'108.55 über dem Budget. Bei den Einkommens- und Vermögenssteuern 
der natürlichen Personen, den Liegenschaftssteuern, den Gewinnsteuern der juristischen Personen und 
den Sonderveranlagungen sind gegenüber dem Budget 2023 Mehrerträge zu verzeichnen. Mindererträge 
müssen bei den Quellensteuern und den Grundstückgewinnsteuern verzeichnet werden. Im 2023 mussten 
keine Rückstellungen für Steuerteilungen vorgenommen werden.  
 
Entgelte 
Das Total der Entgelte (Ersatzabgaben, Benützungsgebühren, Anschlussgebühren Abwasser, Rücker-
stattungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden) liegt CHF 18'549.05 unter dem budgetierten Wert. 
 

Finanzertrag 
Der Finanzertrag liegt CHF 124'857.45 über dem Budget. Grund dafür ist hauptsächlich eine Marktwertan-
passung der Liegenschaften Finanzvermögen um CHF 115'640.00, aufgrund einer Neubewertung des 
Amtlichen Werts per 2023. 
 

Transferertrag 
Der Transferertrag (Entschädigungen vom Kanton, Gemeinden und Gemeindeverbänden) liegt 
CHF 6'395.66 über dem Budget. Die Erträge aus dem Finanz- und Lastenausgleich betragen 
CHF 219'516.00 
 
Investitionsrechnung 
Übersicht Investitionsrechnung: 
 Rechnung 2023 Budget 2023 
Total Investitionsausgaben CHF 398'933.32 CHF 705'000.00 
Total Investitionseinnahmen CHF 74'679.25 CHF 261'600.00 
Ergibt Nettoinvestitionen von CHF  324'254.07 CHF 443'400.00 
 
Wie der Übersicht zu entnehmen ist, wurden im 2023 Nettoinvestitionen von CHF 324'254.07 getätigt. 
Budgetiert waren Nettoinvestitionen von CHF 443'400.00. Grund für die tieferen Nettoinvestitionen ist, 
dass geplante Investitionen wie die Reorganisation Archiv, Ersatz Heizung und Sanierung WC-Anlagen 
Schulhaus sowie die Vorstudie Melioration/Landumlegung zurückgestellt wurden. 
 
Zudem konnten die Arbeiten der Projekte «Sanierung Schiessanlage Scheunenberg», «Sanierung 
Janzenhausstrasse» und «Hochwasserschutz Waltwilgraben» im 2023 noch nicht abgeschlossen werden. 
Andererseits wurde die Beteiligung am Ersatz der Schachtabdeckungen der Hauptstrasse in der Investiti-
onsrechnung aufgenommen. 
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Ausgeführte Investitionen 2023: 
- Sanierung Schiessanlage Scheunenberg CHF 26'522.77 

./. Kantonsbeitrag CHF 8'486.40  CHF 18'036.37 
- Sanierung Janzenhausstrasse inkl. Leerrohr Glasfaser CHF 296’315.40 

./. Beitrag Swisscom an Leerrohr Glasfaser CHF 32'369.65  CHF 263'945.75 
- Ersatz Kontrollschachtabdeckungen Hauptstrasse Wengi    CHF 21'555.55 
- Machbarkeitsstudie Gewässerrevitalisierung CHF 33'823.20 

./. Kantonsbeitrag CHF 33'823.20  CHF 0.00 
- Projekt Hochwasserschutzmassnahmen Waltwilgraben    CHF 20'716.40 
 
Nachkredite 
Es werden nur Nachkredite ab CHF 1’500.00 aufgeführt. Die Nachkredite sind gebunden oder fallen in 
den Zuständigkeitsbereich des Gemeinderates.  
 
Nachkredite gemäss Liste Total  CHF 366'061.03 
davon: 
- gebunden CHF 322'055.48 
- in der Kompetenz des Gemeinderates CHF 44'005.55 
- in der Kompetenz der Stimmberechtigten CHF 0.00 

 
Bilanz  
Die Bilanzwerte haben sich im 2023 wie folgt verändert:  
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Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 2023 CHF 5'310'532.13 (Vorjahr: CHF 4'670'886.79). Davon 
beläuft sich das Finanzvermögen auf CHF 3'970'191.06 (Vorjahr: CHF 3'596'075.34). Gegenüber dem 
Vorjahr nimmt die Bilanzsumme um CHF 639'645.34 zu 
 

Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31. Dezember 2023 CHF 1'340'341.07 (Vorjahr: 
CHF 1'074'811.45), was einer Zunahme von CHF 265'529.62 entspricht (Nettoinvestitionen 
CHF 324'254.07 abzüglich verbuchte Abschreibungen CHF 58'724.45). 
 

Das Fremdkapital beträgt per 31. Dezember 2023 CHF 629'674.41 (Vorjahr: CHF 365'713.33). Es wird 
eine Zunahme von CHF 263’961.08 ausgewiesen. Es handelt sich dabei hauptsächlich um per 31. De-
zember 2023 noch offene Rechnungen zum Investitionsprojekt Janzenhausstrasse. 
 

Das Eigenkapital (SG 29) beträgt per 31. Dezember 2023 CHF 4'680'857.72 (Vorjahr: CHF 4'305'173.46). 
Die Zunahme beträgt CHF 375'684.26. Die Veränderung ergibt sich bei den Verpflichtungen für Spezialfi-
nanzierungen von - CHF 80'004.17, den Vorfinanzierungen der Spezialfinanzierungen Werterhalt von 
+ CHF 43'016.89, den Reserven (zusätzliche Abschreibungen) + CHF 246'777.37, der Neubewertungsre-
serve von - CHF 32'682.30 und dem Ertragsüberschuss im Allgemeinen Haushalt von CHF 198'576.47.  
 

Der Bilanzüberschuss (Sachgruppe 299) hat sich um den Ertragsüberschuss im Allgemeinen Haushalt 
von CHF 198'576.47 erhöht und beläuft sich per 31. Dezember 2023 auf CHF 2'565'154.93 (Vorjahr: 
CHF 2'366'578.46).  
 

Neubewertungsreserve/Schwankungsreserve 
Mit der Einführung von HRM2 wurde das Finanzvermögen neu bewertet. Die Aufwertungsgewinne wurden 
in die Neubewertungsreserve eingelegt. Nach fünf Jahren seit Einführung von HRM2 wird gestützt auf 
Art. T2-3 Abs. 2 Ziff. 5 GV aus der Neubewertungsreserve ein Anteil in die Schwankungsreserve 
(SG 29601) überführt und der Restbetrag der Neubewertungsreserve linear über fünf Jahre aufgelöst. Die 
Berechnung zeigt auf, dass über fünf Jahre pro Jahr CHF 57'458.80 aufzulösen sind. Im 2021 wurde die 
erste Tranche von CHF 57'458.80 aufgelöst. 
 

Durch den Verkauf der Liegenschaft Schulhaus Scheunenberg, Lyss-Strasse 1, im 2022 musste die Be-
rechnung neu vorgenommen werden. Die bestehende Neubewertungsreserve der verkauften Liegen-
schaft wurde mit dem Verkauf aufgelöst. Der neue Bestand der Neubewertungsreserve belief sich auf 
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CHF 130'729.20. Somit ergibt sich ein Betrag von CHF 32'682.30 pro Jahr, welcher aufzulösen ist 
(CHF 130'729.20:4). Per 31. Dezember 2023 lautet der Bestand der Neubewertungsreserve auf 
CHF 65'364.60. 
 
Das massgebende Eigenkapital (Sachgruppe 299) beläuft sich per 31. Dezember 2023 auf 
CHF 2'565'154.93 (Vorjahr: CHF 2'366'578.46).  
 
Bericht der Revisionsstelle BDO AG zur Jahresrechnung 2023 
Die Jahresrechnung 2023 wurde von der BDO AG, Burgdorf, geprüft. Das Prüfungsurteil lautet wie folgt: 
 

Die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene Rechnungsjahr entspricht den kan-
tonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften. 
 

Die BDO AG, Burgdorf, stellt den Antrag, die vorliegende Jahresrechnung per 31. Dezember 2023 mit 
Aktiven und Passiven von CHF 5'310'532.13 und einem Gesamtergebnis (Ertragsüberschuss) von 
CHF 135'722.30 zu genehmigen. 
 
Burgdorf, 26. März 2024 BDO AG 
 Bernhard Remund, Zugelassener Revisionsexperte 
 Maik Morf, Leitender Revisor, Zugelassener Revisionsexperte 
  
Die komplette Jahresrechnung 2023 kann auf der Website der Einwohnergemeinde Wengi, 
www.wengi-be.ch, eingesehen und heruntergeladen werden. 
 
Antrag des Gemeinderates 
Gemäss Art. 71 der kantonalen Gemeindeverordnung verabschiedet der Gemeinderat die Jahresrech-
nung 2023 der Einwohnergemeinde Wengi und unterbreitet der Gemeindeversammlung folgenden Antrag 
und Beschlussentwurf: 
 
Genehmigung der Jahresrechnung 2023 mit folgenden Ergebnissen: 
 
ERFOLGSRECHNUNG 
Aufwand Gesamthaushalt  CHF 2'891'236.37 
Ertrag Gesamthaushalt  CHF 3'026'958.67 
Ertragsüberschuss  CHF 135'722.30 
 
davon 
 
Aufwand Allgemeiner Haushalt  CHF 2'582'142.20 
Ertrag Allgemeiner Haushalt  CHF 2'780'718.67 
Ertragsüberschuss  CHF 198'576.47 
 
Aufwand Abwasserentsorgung  CHF 253'432.37 
Ertrag Abwasserentsorgung  CHF 195'539.10 
Aufwandüberschuss  CHF 57'893.27 
 
Aufwand Abfall  CHF 55'661.80 
Ertrag Abfall  CHF 50'700.90 
Aufwandüberschuss  CHF 4'960.90 
 
INVESTITIONSRECHNUNG 
Ausgaben  CHF 398'933.32 
Einnahmen  CHF 74'679.25 
Nettoinvestitionen  CHF 324'254.07 
 
NACHKREDITE 
(In der Zuständigkeit der Stimmberechtigten)  CHF 0.00 

http://www.wengi-be.ch/
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2. Datenschutz 
Jährlicher Bericht der Aufsichtsstelle – Kenntnisnahme 

 

Referent: Gemeindepräsident, Peter Hänni 
 
Der Bestätigungsbericht 2023 der Aufsichtsstelle über den Datenschutz wird der Gemeindeversammlung 
zur Kenntnisnahme vorgelegt und lautet wie folgt: 
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3. Verabschiedung Gemeindeverwalterin Maja Bächler infolge Pensionierung 

 
Referent: Gemeindepräsident, Peter Hänni 
 
Eine Ära geht zu Ende. Nach 37 (!) Jahren im Dienste der Gemeinde Wengi, wird unsere Gemeindever-
walterin Maja Bächler per Anfang September 2024 in den wohlverdienten Ruhestand treten. 
 
Maja hat sich unermüdlich und mit grösster Umsicht und Sorgfalt zum Wohle der Gemeinde eingesetzt.  
 
Wir wollen die Gelegenheit nutzen, um Rückschau zu halten und uns gebührlich von unserem wandelnden 
Lexikon, wie Maja in Gemeindekreisen oft liebevoll genannt wird, zu verabschieden.  
 
Damit sich alle auch persönlich bei Maja bedanken können, werden wir die Versammlung mit einem Apéro 
riche ausklingen lassen. 
 
 

4. Verschiedenes 

 
Das Traktandum wird mündlich behandelt.  
 
 
Wengi, 26. April 2024 
 
  GEMEINDERAT WENGI 
  Der Präsident: Die Sekretärin: 

 
  Peter Hänni Maja Bächler 


